
 

 
 

Pastor Horst Seivert     Tel.: 05021/889063 
Verdener Landstr. 242 A Horst.Seivert@evlka.de 

Sprechstunde:  dienstags von 9.00 - 10.00 Uhr  

 im Gemeindebüro, Verd. Landstr. 242 A 

   und jeder Zeit nach Vereinbarung 
 

Homepage:                                    www.kirchengemeinde-holtorf.wir-e.de 
 

Sekretärin:  Antje Scheduikat 

Bürozeiten im Gemeindebüro: dienstags von 8.00 Uhr - 11.00 Uhr  

 Tel.: 05021/3652   Fax 05021/ 910804 

Kindergarten Am Dobben:  Cornelia Feske, Tel.: 05021/4101 

 

Die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher unserer Gemeinde 

 
Philipp Keßler Waldstraße 54           Tel. 01719655724 

Sabine Metje Am Lendenberg 21B  Tel. 05021/913931 

Rüdiger Oldenstädt                     Fischteichweg 4, Balge, Tel.015256585904 

Maike Prange                               Ulmenweg 9A         Tel. 05021/8605010 

Antje Scheduikat                         Mühlenteichweg 20  Tel. 05021/7562 

Inge Zielaskowski               Klaus-Groth-Str.14    Tel. 01704440904 
 

 

IMPRESSUM                                                                                                    
 

Herausgeber: Kirchenvorstand St. Martin/Holtorf 
 

Redaktion:                                    Sabine Metje, Antje Scheduikat,  

                                                       Inge Zielaskowski,  

 Pastor Horst Seivert      

Layout:                             Monika Seivert 

 
 

 

Unsere Konten für Spenden:  Spar-

kasse Nienburg, 

IBAN:DE72256501060000325753 

und Volksbank Nienburg            

IBAN: DE 98256900090020141300 

Kirchenamt Wunstorf 

Verwendungszweck:                         

Kirchengemeinde Holtorf 

Photovoltaik - Anlage 

Bisheriger Energieertrag:      

10.02.2024:  173.401 KWH 

CO – Einsparung: 121.365 kg  

 

                
                                                                                          

Gemeindebrief 
                                                                                                    

   St. Martinskirchengemeinde 
                Holtorf   

 

 
Kirchenvorstandswahl am 10.März   
   

 

März – Mitte Juli 2024



2 

 
Kirchenvorstandswahl am 10.März  
 

Am 10. März wird ein neuer Kirchenvorstand gewählt. Inzwischen 

haben alle Wahlberechtigten die Unterlagen dafür erhalten. Neu ist, 

dass diesmal, außer der Briefwahl und der 

Wahl vor Ort, auch die Wahl online möglich 

ist. Für welche Art Sie sich auch immer ent-

scheiden, bitten wir Sie fleißig von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch zu machen. Zeigen Sie 

mit Ihrer Stimme, dass Ihnen die Arbeit des 

Kirchenvorstandes in unserer Gemeinde und 

darüber hinaus wichtig ist. 

Sollten Sie Wahlunterlagen 
zugeschickt bekommen ha-
ben für ein Familienmit-
glied, das inzwischen ver-
storben ist, bitten wir Sie 

um Entschuldigung. Die Unterlagen wurden bereits sehr früh von 

Hannover aus versendet, so dass wir hier vor Ort keinen Einfluss da-

rauf hatten.  
 

Wer sich für die direkte Wahl vor Ort entscheidet, ist herzlich am 

10.3. um 10 Uhr zum Gottesdienst in die Kirche eingeladen.             

Gleich im Anschluss daran, findet die Wahl von ca. 11-13 Uhr statt. 
 

 

Lesen  unter´m Turm 
 

Am Mittwoch, den 13.März  
lese ich um 18 Uhr in unserer Kirche aus 

dem Buch des Schriftstellers Tim Pröse                      

„Der Tag, der mein Leben veränderte. Von Men-
schen, die aus tiefster Krise zu sich selbst fanden.“                                
Ich freue mich sehr auf Ihr und Euer Kommen! 

Ihr und Euer Pastor Seivert 
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Wahlrecht zu machen und damit zu zeigen, dass sie die Arbeit des 

Kirchenvorstandes wertschätzen. 

Die Ortsbürgermeisterin Cornelia Feske brachte ihrerseits den Dank 

des Ortsrates an die Bürgerinnen und Bürger für vielfältiges Engage-

ment zum Ausdruck und rief die Gemeinde auf, trotz aller Krisen und 

Schwierigkeiten, zuversichtlich im neuen Jahr zu bleiben. 

Danach wurde mit einem Glas Sekt auf das neue Jahr angestoßen, es 

gab Schnittchen, die von vielen Helferinnen und Helfern vorbereitet 

wurden. 

                                                *********** 
 
 

Getauft wurde am: 
 

21.01.2024 Nica Materi 
 

Beerdigt wurden am: 
 

24.11.2023 Helmuth Stephan (79) 

15.12.2023      Stefanie Sieker (51) 

22.12.2023 Edith Brommer (91) 

27.12.2023 Wilhelm Nolte (90) 

29.12.2023 Heinrich Mandel (92) 

12.01.2024 Herta Rohner (97) 

22.01.2024 Michael Rethorn (56) 

25.01.2024 Ingrid Burucker (93) 
 
 

 

„Ich bin ein Gast auf Erden und hab hier keinen Stand; der Himmel soll 

mir werden, da ist mein Vaterland. Hier reis ich bis zum Grabe, dort in der 

ewgen Ruh ist Gottes Gnadengabe, die schließt all Arbeit  zu.“ (EG 529,1) 
 

 
 

Die Gemeinde lädt ein 
 

Gottesdienst  in der Regel sonntags 10.00 Uhr  
Taufen im Gottesdienst  in der Regel jeden dritten Sonntag im Monat  

Andacht im Kindergarten         in der Regel einmal monatlich, Pastor Seivert 
Konfirmandenunterricht                     freitags 15.30 - 17.15 Uhr, Pastor Seivert                                     
Handarbeitskreis  mittwochs 15.00 Uhr (monatlich) Frau Müssig        

Seniorennachmittag  mittwochs 14.30 Uhr (monatlich) Pastor Seivert   
Chor  dienstags 18 Uhr, Frau Grahl, Tel.:05021/ 66815  
Besuchsdienst nach Absprache, Pastor Seivert 

Kindergruppe                                              nach Absprache                   
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Neujahrsempfang  
       

Der Beatles-Song „All you need is love“ erklang am Piano und 

stimmte die zahlreichen Gottesdienstbesucherinnen und Besucher 

auf die neue Jahreslosung ein: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ (1. Kotr.16,14). 

Kleine Kalenderkärtchen wur-

den zu Beginn verteilt. Zu sehen 

sind darauf zwei Hände, die von 

der Sonne angestrahlt einen 

Schatten auf ein Stück Holz 

werfen. Die Finger sind so zu-

sammengelegt, dass sie die 

Form eines Herzens ergeben. 

Eine Geste, die bei vielen Men-

schen zu beobachten ist. 

„Wenn etwas in Liebe geschehen soll, dann verwenden wir das Zei-

chen des Herzens, weil das Herz das Symbol der Liebe ist“, sagte Pas-

tor Horst Seivert in seiner Predigt. 

Das vergangene Jahr sei in vieler Hinsicht kein sehr gutes Jahr für die 

Welt gewesen. Doch was auch immer im neuen Jahr auf uns zu-

komme, so habe er Zuversicht, dass Gott an unserer Seite sei. Seine 

Liebe zu uns und zu seiner ganzen Schöpfung und die Liebe zueinan-

der würden uns helfen, den rechten Weg zu gehen, so hieß es weiter 

in der Predigt. 

Gleich im Anschluss an den Gottesdienst folgten zwei Neujahrsan-

sprachen: Pastor Seivert beleuchtete in seiner Ansprache kurz das 

vergangene Jahr mit seinen Höhepunkten. So erwähnte er, dass die 

Kirchengemeinde ein schönes Gemeindefest gefeiert habe, in wel-

chem die beiden in Auftrag gegebenen Buntglasfenster in der Kirche 

feierlich eingeweiht wurden. Außerdem dankte er für die vielfältige, 

vor allem ehrenamtliche Mitarbeit vieler Menschen. Ein Dank ging 

an die fleißigen Kirchgeldspenderinnen und Spender. Am Schluss sei-

ner Rede erinnerte Pastor Seivert daran, dass am 10. März dieses 

Jahres ein neuer Kirchenvorstand gewählt wird. Er lud alle wahlbe-

rechtigten Gemeindemitglieder dazu ein, Gebrauch von ihrem  
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Liebe Leserin, lieber Leser! 

 

Wir leben in keinen einfachen Zeiten. Vor vier Jahren 

brach Corona aus und hielt uns lange im Atem. Über-

standen ist die Pandemie jedoch noch nicht, Experten 

sagen uns, dass sie bleiben wird. Inzwischen sind an-

dere Krisen über die Menschen hereingebrochen: 

Krieg in der Ukraine, Krieg im Nahen Osten und dann ist da noch der 

Klimawandel, dessen Folgen wir mehr und mehr spüren. Eine Krise jagt 

die nächste, global, national und bei vielen auch im persönlichen Um-

feld. Zu allen Zeiten war das so. Keine Generation bleibt davon ver-

schont. Was hilft in solch außergewöhnlichen Zeiten? Woran können 

wir uns orien-

tieren? Was 

gibt Halt, Si-

cherheit, Zu-
kunft und 

Trost? Für mich 

als Christ ist es 

eindeutig die 

Heilige Schrift, 

die ich Ihnen 

beruflich seit nunmehr fast vierzig Jahren auslegen darf. Es ist die frohe 

Botschaft von der Liebe Gottes zu allen seinen Geschöpfen.                                   

In allen Unsicherheiten und Unwägbarkeiten des Lebens ist Gottes 

Wort der stabile Anker. Es gibt Zurechtweisung und Korrektur, dient 

der Erziehung zur Gerechtigkeit, aber auch zum Frieden und zur Bewah-

rung der Schöpfung, die Gott uns zur Fürsorge anvertraut hat. 
Wie schön, dass wir in diesem noch jungen Jahr hören, dass Gott uns 

durch sein Wort begleiten wird und uns das geben will, was wir gerade 

nötig haben. 

Die Hände in den Schoss legen und nur warten, dass das geschieht, gilt 

nicht. Gott braucht unsere Hände, unsere Füße und vor allem unsere 

offenen Herzen dafür. Gottes Wort ist oft nur der Same, der unsere 

Hilfe benötigt, damit er wachsen und sich voll entfalten kann.  

                                   

Es grüßt herzlich Ihr und Euer Pastor Horst Seivert
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Weltgebetstag 
 

Wir laden herzlich zum Weltgebetstags- 
gottesdienst am Freitag, 1.03. um 18 Uhr in die 

St. Aegidienkirche Rodewald ein!                           

Die Gottesdienstordnung kommt diesmal aus Pa-

lästina. 
 

Altkleidersammlung für Bethel                       
 

 

Sie findet vom 11.03.- 16.03. im Gemeindehaus, Verd. 

Landstr. 242 statt. Bitte nur gut erhaltene und saubere 

Kleidung, Bettwäsche und Schuhe abgeben.         
 

Gründonnerstag 
 

Wir laden herzlich zum Tischabendmahl am 28.03. um 
18 Uhr in unser Gemeindehaus ein. In einer Andacht gedenken wir des 

letzten Mahles, das Jesus mit seinen Jüngern kurz vor seinem Tod am 

Kreuz gefeiert hat. Danach essen wir gemeinsam Brot, Käse und Wein-

trauben. Wir bitten diese mitzubringen und sich im Gemeindebüro an-

zumelden. 
 

Frühjahrsputz  
 

 

Wir bitten die Gemeindeglieder sich dazu am Sonnabend, 

13.04. um 09.00 Uhr am Gemeindehaus/Kirche mit ent-

sprechendem Gerät einzufinden. Hinterher gibt es ein ge-

meinsames Frühstück in Voglers Haus. 
 
 

 

Nachruf 
Frau Ingrid Burucker war fast bis zuletzt aktiv in unserem Gemeindele-

ben engagiert. Noch am Buß- und Bettag des vergangenen Jahres hat 

sie zusammen mit Herrn Pastor Seivert die abendliche Friedensandacht 

gestaltet. Jahrzehntelang war sie im Frauengesprächskreis beteiligt, der 

unter anderem für die jährliche Ausrichtung des Weltgebetstages zu-

ständig war. Frau Burucker war jahrelang im Kirchenkreisvorstand des 

Kirchenkreises Nienburg beratend tätig. Nun ist sie im gesegneten Alter 

von 93 Jahren gestorben. Wir sind dankbar für alles, was sie für die Ge-

meinde getan hat. Jesus Christus schenke ihr Frieden und lasse ihr das 

Licht seiner Auferstehung leuchten. 
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“Unser Kreuz hat keine Haken“ – Kirchenkreis positioniert 
sich zum Thema Rechtsextremismus  

In ihrer letzten Kirchenkreiskonferenz haben sich die Mitarbeitenden 

des Kirchenkreises Nienburg mit der Frage nach dem Umgang mit 

rechtsextremistischen Positionen auseinandergesetzt. Auch im kirch-

lichen Arbeitsalltag seien hier immer wieder Situationen zu finden, 

die eine klare, starke und eindeutige Haltung erfordern. Gemeinsam 

mit Referenten des WABE e.V. (Weser-Aller-Bündnis: Engagiert für 

Demokratie und Zivilcourage) ging es dabei auch darum, sich als 

christliche Gemeinschaft gegen Fremdenhass, Rassismus, Antisemi-

tismus und Homophobie zu positionieren. „Wir haben nicht nur eine 

Mitverantwortung für die Gestaltung unserer Demokratie. Als Kirche 

leben wir in dem festen Glauben, dass Gott alle Menschen nach sei-

nem Bilde geschaffen hat. Für uns bedeutet dies: Wir wollen einan-

der achten, unabhängig von Herkunft und Prägung. Hass und Ableh-

nung darf nicht unsere Gesellschaft bestimmen. Auch wenn es 

manchmal ein hartes Ringen ist, so ist unser Ziel doch ein friedliches 

Miteinander in unserer Gesellschaft,“ so Superintendentin Dr. Chris-

tiane de Vos. Besonders im Blick bleiben müsse auch die Lage der 

Betroffenen, die sich von extremistischen Äußerungen und Handlun-

gen in ihrem Umfeld bedroht fühlten. Die Konferenz ist sich einig, 

dass sich ihre christliche Arbeit durch Toleranz, Offenheit und Viel-

falt auszeichnet.    

 

Aus dem Jugenddienst 
30.05.-02.06.2024 Landesjugend-

camp 2024 (Anmeldung Online) 
04.05.2024 Startsprung ins Teamle-

ben (Anmeldung online unter 

kkjd.de) 

Du möchtest die Evangelische Ju-

gend mitgestalten? Du möchtest die 

als Teamer:in in deiner Gemeinde 
engagieren? Komm zum Startsprung und lerne das EinmalEins der EvJu 

kennen. Wir freuen uns auf dich!  
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Wir danken allen, die diesmal inseriert haben und bitten um Beachtung 

der Anzeigen! Für den Inhalt der Inserate sind die Firmen verantwortlich.  
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Sing &Snack am 5. Juni 
Wir laden Sie zu einer 

neuen Veranstaltung von 

„Sing & Snack“ am Mitt-
woch, 5. Juni um 18.30 Uhr 

in die Kirche ein! Wir singen 

viele, vor allem moderne 

Lieder aus dem Liederbuch 

„Freitöne“, welches viele 

Menschen schon seit etli-

chen Jahren kennen und lieben.  Den Gesang begleitet am Piano Phi-

lipp Keßler. Dazwischen wird die eine oder andere Geschichte zu hö-

ren sein. Zum Schluss wird ein kleiner Snack, sowie ein erfrischendes 

Getränk angeboten. Durch den Abend führt wie gewohnt Herr Pas-

tor Seivert.  
 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht am 7. Juni 
 

Alle Mädchen und Jungen aus Holtorf, die 12 Jahre alt sind und ab 

dem neuen Schuljahr in die 7. Klasse gehen, können zum Konfirman-

denunterricht angemeldet werden. Der Unterricht beginnt nach den 

Sommerferien und dauert bis zum Frühjahr 2026. Zur Anmeldung 

sollten die Eltern, bzw. Erziehungsberechtigten das Stammbuch (so-

weit vorhanden), bzw. die Taufurkunde und 30 € für das Unterrichts-

material mitbringen.  Auch noch nicht getaufte Kinder können zum 

Konfirmandenunterricht angemeldet werden.  

Die Anmeldung findet am Freitag, den 07.Juni um 18 Uhr im Ge-

meindehaus, Verdener Landstr. 242 statt. 
 

Bibelleseabend am Freitag, 14. Juni um 18 Uhr in der Kirche 
 

Dazu laden wir herzlich ein. Viele jüngere und äl-

tere Gemeindemitglieder lesen Geschichten aus 

der Bibel vor. Seien Sie bitte an diesem Abend un-

sere Gäste, als Lesende, oder als Zuhörende! 

Ich freue mich auf diesen Abend mit Ihnen und 

Euch! 

                                                                                         Pastor Seivert 
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Wir laden herzlich zum Gottesdienst ein 

 

03.03. Okuli                  10 Uhr  Vorstellung der Konfirm., P. Seivert 

10.03. Lätare                10 Uhr*  Gottesdienst zur KV-Wahl, P. Seivert 

17.03. Judika                10 Uhr   Gottesdienst, Frau Sehlmeyer 

24.03. Palmsonntag    10 Uhr    Einladung nach Steimbke 

28.03. Gründonnerstag 18 Uhr   Tischabendmahl im Gemeindehaus 

29.03. Karfreitag          10 Uhr   Gottesdienst/Abendmahl, P. Seivert 

31.03. Ostersonntag   10 Uhr    Gottesdienst/Taufe, P. Seivert 

01.04. Ostermontag    10 Uhr    Gottesdienst in Erichshagen 

06.04.                             18 Uhr   Abendmahl zur Konfirmation 

07.04. 1.So.n. Ostern    10 Uhr   Konfirmation, Pastor Seivert 

14.04. Mis. Domini      10 Uhr* Gottesdienst/Taufe, P. Seivert  

21.04. Jubilate             10 Uhr   Gottesdienst in Erichshagen 

28.04. Kantate            10 Uhr   Gottesdienst, Pastor Seivert 

05.05. Rogate              10 Uhr* Gottesdienst Einführung des       

                                                          Kirchenvorstandes, P. Seivert 

09.05. Chr. Himmelf.  11 Uhr   Gottesdienst in Stöckse 

12.05. Exaudi              10 Uhr   Gottesdienst/Taufe , P. Seivert 

19.05. Pfingstsonntag 10 Uhr  Gottesdienst in Erichshagen 

20.05. Pfingstmontag 10 Uhr   Gottesdienst am Krankenhaus 

26.05. Trinitatis              10 Uhr   Gottesdienst/Abendmahl, P. Seivert 

02.06. 1.So.n.T.               10 Uhr* Gottesdienst, P. Seivert 

09.06. 2.So.n.T.              10 Uhr   Gottesdienst, Frau Sehlmeyer 

16.06. 3.So.n.T.              10 Uhr   Gottesdienst in Erichshagen 

23.06. 4.So.n.T.              10 Uhr   Gottesdienst/Taufe, P. Seivert 

30.06. 5.So.n.T.              10 Uhr   Gottesdienst in Erichshagen 

07.07. 6.So.n.T.             10 Uhr   Gottesdienst, Frau Prange 

14.07. 7.So.n.T.              10 Uhr   Gottesdienst in Erichshagen 
 

* Kirchenkaffee  
 

 

Alle Predigten von Herrn Pastor Seivert sind jeweils am Sonntag nach 

dem Gottesdienst auf unserer Homepage unter „Aktuelles“ nachzulesen. 

www.kirchengemeinde-holtorf.wir-e.de                                      
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Ein Inselstaat bereitet sich auf sein Ende vor - auf die 
Überspülung durch den ansteigenden Meeresspiegel. 
Und wir lernen daraus etwas Wertvolles.  
 

Verzicht als Befreiung 
 

Zuerst wirkte es wie ein heiteres Bild. Erst später verstand man die Tra-

gik. Der Ministerpräsident des Inselstaates Tuvalu steht mit einem Red-

nerpult bis zu den Knien im Meer und hält eine Ansprache. Dass er im 

Wasser steht, soll zeigen, wie sehr der Meeresspiegel ansteigen und die 

Insel zerstören wird. Das war vor einigen Jahren. 

Vor wenigen Wochen hörten wir wieder vom Inselstaat Tuvalu, zu 

Deutsch: „Acht Inseln für den Allmächtigen“. Der Staat liegt im Pazifik, 

westlich von Australien, und hat etwa 10.000 Einwohner. Alle Einwoh-

ner haben mittlerweile noch mehr Angst, dass der Anstieg des Meeres-

spiegels ihre Inseln überspült. Deswegen hat die Regierung Tuvalus mit 

Australien ein Abkommen geschlossen. Australien wird jedes Jahr 250 

Menschen aufnehmen, die ihre Insel verlassen möchten, um in Austra-

lien einen Neuanfang ohne Angst wagen zu können. Sollte die Lage 

noch schneller als vorausgesagt bedrohlich werden, haben laut diesem 

Vertrag alle Inselbewohner das Recht auf Übersiedlung nach Australien.  

Es ist gut vorstellbar, dass der Inselstaat aufgeatmet hat, als der Vertrag 

unterzeichnet war. 

 
Das alles ist weit weg von uns. Und doch kommt es uns nahe. Einmal 
deswegen, weil Menschen ihre Heimat verlassen, um Tausende Kilome-

ter entfernt neu anzufangen. Das schmerzt schon beim Lesen oder Hö-

ren. Zum anderen wissen auch unsere Küsten und Inseln von diesem 

Problem. Der Meeresspiegel steigt, das Meer kommt näher, Küstenlän-

der fürchten Zerstörungen. Alle Wissenschaftler sagen uns: Die extre-

men Wetterlagen werden zunehmen. Von einigen werden wir selber 

betroffen sein.  

Und dann – gibt es Menschen, die das leugnen. 

Einer Wahrheit oder Wahrscheinlichkeit darf man nicht ausweichen. 

Man sollte sich ihr stellen. Wahrheit macht frei, sagt Jesus (Johannes 

8,32). Das ist ein schönes Versprechen. Verlogenheit macht unfrei, als 

säße man wie in einem Käfig aus Lügen. Der wird mit jeder neuen  
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Weih-
nachten 
und Neu-
jahrsemp-
fang  
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Nachricht mehr über Kälte, Hitze, Überschwemmungen und Dürre in 

sich zusammenbrechen.  
Man soll auch das wahrhaben, was einem nicht gefällt und nicht passt. 

Das gilt besonders für Regierende und Parteien. Leugnen macht alles 

nur schlimmer. Wir müssen, sagen uns viele, unsere Lebensweisen 

gründlich überdenken und verändern. Je deutlicher wir uns das einge-

stehen, desto freier werden wir. 

Und auf einmal ist es gar nicht mehr so schlimm wie befürchtet, wenn 

Menschen Verzicht üben – auch in größerem Maße. Auf einmal erleben 

wir im Verzicht sogar Befreiung. Auch einfaches Leben wird ein zufrie-

denes Leben sein, Gott sei Dank. Und womöglich ein befreites Leben. 

So hilfreich kann Wahrheit sein. 
                                                                                              Michael Becker  

                                          ************** 
 

 

Info aus dem Besuchsdienst   
Aus dem Besuchsdienstkreis sind einige Mitarbeitende ausgeschie-

den, neue haben sich leider noch nicht gefunden. Aus diesem 

Grunde werden wir künftig keine Geburts-

tagsbesuche zwischen dem 81. und 84. Le-

bensjahr mehr machen können. Wir bitten 

Sie um Ihr Verständnis. Doch sollten ge-

rade Sie Interesse, Lust und Freude an Be-

suchen bei unseren betagten Gemeinde-

gliedern haben, wenden Sie sich bitte an 

das Kirchenbüro unter Tel:. 05021/3652. 

 
Zusteller/Zustellerin für Gemeindebrief gesucht   

Wenn Sie Freude am Verteilen (dreimal im Jahr) von Gemeindebrie-

fen im Bereich Bornkamp, Kleine Riede und Fliederweg haben, mel-

den Sie sich bitte im Gemeindebüro unter Tel:. 05021/3652 
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Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag  
 

Auch in diesem Jahr setzen wir die bereits über 40-

jährigeTradition des ökumenischen Freiluft-Gottes-

dienstes zu Pfingsten fort und laden herzlich ein am 

Pfingstmontag, 20. Mai 2024, um 10.00 Uhr in den 
Innenhof des Nienburger Krankenhauses.  
Die Predigt hält in diesem Jahr Superintendentin 

Dr. Christiane de Vos. Außerdem wirken mit die 

Ökumenische Krankenhaushilfe ‚Grüne Damen’, Pastor Martin Tig-

ges vom Pfarrteam der kath. Kirche, Pastorin Almut Henze-Iber, 

evangelische Krankenhausseelsorge, sowie der Posaunenchor St. 

Martin.  

Bei Regen findet der Gottesdienst in der kath. St. Bernward-Kirche 

Nienburg, Stettiner Straße 1A statt (Bei unsicherem Wetter sind 

Nachfragen möglich unter Tel: 05021/88 88 070). 

 

 

Sollten Sie den Wunsch haben, wieder in die Kirche einzutreten, 

wenden Sie sich bitte schriflich oder telefonisch im Pfarramt,        

Tel.: 05021/889063. Es geht ganz einfach und unbürokratisch. 
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Seniorennachmittag 
Dazu laden wir herzlich am 

Mittwoch, 20. März (Spiele), am 

Mittwoch, 17. April (Pastor Seivert), am 

Mittwoch, 15. Mai (Spiele) und am  
Mittwoch, 19. Juni (Pastor Seivert) 
jeweils um 14.30 Uhr in unser Gemeinde-

haus ein! 
 

 

Gott 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

Jubelkonfirmation 
 

Am 18. August feiern wir Jubiläumskonfirmation. Wer auf 50, 60, 65, 70 

oder mehr Jahre seit der Konfirmation zurückschaut, ist uns an diesem Tag 

herzlich willkommen. Ebenso willkommen sind uns auch diejenigen, die 
nicht in unserer Kirche konfirmiert wurden, aber schon seit vielen Jahren in 

Holtorf zu Hause sind.  

Wir beginnen den Gedenktag mit einem feierlichen Gottesdienst um        

10 Uhr in unserer Kirche und freuen uns über diesen besonderen Tag mit 

Ihnen.

 
 
 

Danke… 
an den Handarbeitskreis für die Papiersterne im Gemeindehaus, an alle, 

die den Weihnachtsbaum aufgestellt, geschmückt und wieder abgeräumt 

haben, an Sabine Metje und Karin Schulz für die  Fensterkränze in der Kir-

che, an die Konfirmandinnen für die Aufführung des Krippenspiels am Hei-

ligen Abend, an die Redaktion des Gemeindebriefes und die Zustellerin-

nen, an Inge Zielaskowski, Marlis Jansen, Sabine Metje, Karin Schulz, Mo-

nika Seivert, Brigitte Wacker, Helga Ziegenrücker, Ursula und Rüdiger Ol-

denstädt und Armin und Antje Scheduikat, die für die leckeren Schnitt-

chen beim Neujahrsempfang gesorgt haben, an den Kirchenvorstand  und 

Armin Scheduikat für die Organisation des Neujahrsempfangs, an Brigitte 

Wacker für die Blumenpflege im Gemeindehaus. Danke auch für das frei-

willige Kirchgeld 2022 in Höhe von 6912 €, sowie allen, die uns immer wie-

der bei den vielfältigen Aufgaben in unserer Gemeinde unterstützen. 
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In eigener Sache 
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, den Erscheinungsrhythmus des Ge-

meindebriefes zu ändern. Ab sofort wird der Gemeindebrief nicht mehr vier-

mal, sondern nur noch dreimal im Jahr erscheinen und ist dann vier Monate 

gültig. Mit dieser Maßnahme möchte der Kirchenvorstand dafür sorgen, 

dass die ehrenamtlichen Austeiler*innen entlastet werden.  
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Konfirmation am 07.04. 
 

 
Kira Brunnmeier 

Emmy Keil 
Maxim Lorenz 
Mieke Ludwig 

Leonie Marie Rauer 
Lilly Ellen Rech 

Alyssa Schneider 
Linus Kimi Walter 

 
 

„Ich bin mit dir und will dich behüten,  
wo du hinziehst.“ 

                                                                         1.Mose 28,15 

 
 
 
 


